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Adventsfenster im Dezember wünschen...

  

 wir uns so sehr…
Leider kann unsere schöne Adventstradition... nicht wie die 
letzten Jahre... stattfinden. Die neuen Corona-Bestimmungen 
lassen eine Ansammlung von mehr als zwei Haushalten nicht 
mehr zu.
Damit aber auch dieses Jahr die Adventszeit in Hegnach 
etwas Besonderes wird, haben wir uns Folgendes überlegt.
Es soll jeden Tag vom 1.12. – 23.12. ab 17.30 Uhr 
ein weiteres Fenster gestaltet und beleuchtet werden, so 
dass am 23.12. abends 23 Fenster in adventlichem Glanz 
in ganz Hegnach erstrahlen; am 10.12. leuchten dann z.B. 
abends schon 10 Fenster.
Die Gestaltung der Fenster bleibt dem Einfallsreichtum der 
betreffenden Hausbewohner überlassen. Wer ein Fenster ge-
stalten möchte, kann eine passende Geschichte, ein Lied oder 
Gedicht vor dem Haus sichtbar platzieren, das sich dann jeder 
Besucher mit nach Hause nehmen kann. Auch kleine Anden-
ken wie Gebasteltes, Kerzchen… sind möglich. Von Selbstge-
backenem sollten wir dieses Jahr Abstand nehmen.
So haben alle Hegnacher die Möglichkeit, zu unterschied-
lichen Uhrzeiten und Tagen die Fenster zu bestaunen. 
Alle sollten natürlich darauf achten, dass nicht zu viele 
Menschen vor einem Fenster stehen und auch genügend 
Abstand eingehalten wird. Daher wäre ein nur kurzes Ver-
weilen vor dem jeweiligen Adventsfenster in dieser Zeit 
der besonderen Rücksichtnahme angebracht.
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele für die Gestal-
tung eines Adventsfensters melden würden, um ein schön 
beleuchtetes Hegnach zu zaubern.
Wer Lust hat, melde sich bitte bei
Miriam Kirchert telefonisch: 0176/20671723 oder per E-
Mail Miriam.kirchert@gmx.de bis zum 13.11.20.
Folgende Tage sind schon vergeben: 2.12., 13.12. und 14.12.
Herzliche Grüße und im Voraus schon vielen Dank fürs 
Mitmachen
Miriam Kirchert und Sabine Dannenbauer

Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Rathausbesuche bitte mit Termin
Wir bitten um Beachtung!
Wegen der allgemeinen Situation zum Coronavirus ist die 
Ortschaftsverwaltung

nur nach Terminvereinbarung erreichbar.

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch im Ortschaftsrat-
haus einen Termin unter 07151 5001-1890 während unse-
rer Kontaktzeiten:

Di., Mi., Fr., 8:30-12:30 Uhr und Do., 14:30-18:30 Uhr
oder per E-Mail an rathaus-hegnach@waiblingen.de

Sollten Sie Ihren Termin nicht wahrnehmen können, bitten 
wir um rechtzeitige Absage!

Bitte tragen Sie bei allen Terminen im Rathaus eine 
"Alltagsmaske"!

Sie fühlen sich krank und haben einen Termin, bitten wir vom 
Besuch des Rathauses abzusehen und einen neuen Termin 
zu vereinbaren.

Bekanntmachungen

Kehrtelefon
Wir sind für Sie da!

Die Stadt Waiblingen hat unter der Nummer 
07151 5001-9090 ein „Kehrtelefon“ eingerichtet, bei dem 
kleinere oder größere Verschmutzungen auf Straßen, We-
gen, rund um Papierkörbe, auf Containerstellplätzen sowie 
Graffiti-Schmierereien oder gar Vandalismus direkt der zu-
ständigen Stelle gemeldet werden können.

Liebe Kunstschaffende und Kreative, 
da aufgrund der Corona-Pandemie viele Veranstaltungen und Feste leider 
entfallen müssen, suchen wir für die nächste Zeit selbstgestaltete Titelseiten 
für unsere Ortsnachrichten.

Wir möchten allen Kunstschaffenden und Kreativen die Möglichkeit bieten, 
ihre Werke auf der Titelseite der Hegnacher Ortsnachrichten einem breiten 
Publikum zu präsentieren!

Das Thema und die Machart sind frei wählbar. 

Das Kunstwerk sollte am besten auf einem DIN-A4-Blatt im Hochkant-
Format, in möglichst kräftigen Farben gestaltet sein und kann dann ent-
weder in den Rathausbriefkasten geworfen werden oder per Mail an 
rathaus-hegnach@waiblingen.de im PDF-Format übermittelt werden.

Der Name des Künstlers und auf Wunsch dessen Kontaktdaten werden ebenfalls abgedruckt. 
Bei vielen Einsendungen entscheidet die Reihenfolge der Einsendungen. 

Wir freuen uns auf viele tolle Kunstwerke.

Ihre Ortschaftsverwaltung
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Alters- und Ehejubiläen

08.11.:  
80. Geburtstag Athanassios Coutroumpas

Alters- und Ehejubiläen
Liebe Jubilarinnen und Jubilare,
manche Lockerung während der Corona-Pandemie lässt den 
Eindruck erwecken, dass wir zurück zur ehemals gewohnte 
Normalität können. Dem ist leider nicht so.
Bitte haben Sie daher Verständnis, dass wir dazu ange-
halten sind, zu Ihrem Jubiläum von persönlichen Besuchen 
durch Repräsentanten der Ortschaftsverwaltung Abstand zu 
nehmen. Um Sie nicht unnötig zu gefährden, begegnen wir 
Ihnen lieber mit Sicherheit und Fürsorge am Hauseingang.
Den genannten und ungenannten Jubilarinnen und Jubilaren 
wünschen wir eine schöne Feier im kleinen Kreis sowie Ge-
sundheit und alles erdenklich Gute für die Zukunft.
Herzlichen Glückwunsch aus dem Rathaus.

Kostenlos - nicht wertlos

An die 
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstr. 64
71334 Waiblingen 

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Meine Telefonnummer: ..............................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht)

.................................................................................................…

Straße und Hausnummer: ....................................................…

Postleitzahl und Ort: .............................................................…

......................... Bitte hier ausschneiden .............................

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. 
Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfä-
hige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lam-
pen, Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten 
Abschnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung 
Hegnach, Zimmer 5, ab oder schicken ihn der Ortschafts-
verwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Vollsperrung der B 14-Anschlussstelle 
„Waiblingen Mitte“
Ab Dienstag, 11. August, bis voraussichtlich Anfang Dezem-
ber wird die Brücke saniert

Die Brücke über die Beinsteiner Straße in Waiblingen, die 
zur B 14-Anschlussstelle „Waiblingen Mitte“ führt, wird ab 
Dienstag, 11. August, instandgesetzt. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich bis Anfang Dezember. Für die Dauer der Ar-
beiten wird die Brücke und damit die Zu- und Abfahrt der 
B 14 „Waiblingen Mitte“ voll gesperrt.

Das Brückenbauwerk bekommt eine komplette Überholung 
des Überbaus. Die Abdichtung wird erneuert, die Fahrbahn-
übergangskonstruktionen werden ausgetauscht, umfangreiche 
Abbruch- und Betonierarbeiten durchgeführt, die Kappenbe-
reiche bearbeitet, Lärmschutzkassetten gewechselt und neue 
Schutzplanken sowie Geländer montiert.
Eine halbseitige Verkehrsführung ist aufgrund der tiefen Ein-
griffe in den Fahrbahnbereich und der Platzverhältnisse nicht 
möglich. Die Umleitung erfolgt über die anderen Anschluss-
stellen und wird innerorts und auf den Bundesstraßen durch 
Hinweistafeln gekennzeichnet.

Anträge von Bürgern, Vereinen und sons-
tigen Organisationen zum Haushalt 2021
Waiblinger Bürgern, Vereinen und sonstigen Organisa-
tionen wird Gelegenheit gegeben, bis Donnerstag, 19. 
November 2020, 12 Uhr, Anträge zum Haushalt 2021 
zu stellen. Einsicht in den Haushaltsplanentwurf 2021 
kann beim Fachbereich Finanzen im Rathaus (Ebene 2) 
und bei den Ortschaftsverwaltungen genommen wer-
den.
Der Planentwurf ist auch auf der städtischen Homepage 
www.waiblingen.de/haushaltsplanentwurf eingestellt.
Über die Anträge wird in den öffentlichen Sitzungen 
der Fachausschüsse von 8. bis 10. Dezember 2020 
und in der Haushaltssitzung des Gemeinderats am 17. 
Dezember 2020 beraten und entschieden werden.
Die Antragsteller erhalten eine rechtzeitige Information 
über die Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag mit 
dem Hinweis, zu welchem Zeitpunkt eine Behandlung 
in den Gremien erfolgt. Darüber hinaus sind die An-
tragsteller berechtigt, ihr Anliegen selbst in der Sitzung 
vorzutragen.
Anträge bitte per Post oder E-Mail an die
Stadt Waiblingen
Fachbereich Finanzen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
E-Mail: fachbereich-finanzen@waiblingen.de, schicken.

Stadtticket Waiblingen in der 
Touristinformation erhältlich
Ab 2. November können Waiblingerinnen und Waiblinger 
das StadtTicket Waiblingen in der Touristinformation in der 
Scheuerngasse 4 kaufen. Es gilt ab dem Abstempeln den 
ganzen Tag bis 7 Uhr am Folgetag und berechtigt zu be-
liebig vielen ÖPNV-Fahrten im gesamten Stadtgebiet mit 
Beinstein, Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker und Neustadt 
auch allen Ortschaften. Inklusive sind auch Fahrten mit der 
S-Bahn innerhalb Waiblingens, also zwischen den Bahnhöfen 
Waiblingen und Neustadt-Hohenacker.
In zwei Varianten ist das StadtTicket erhältlich: 
das TagesTicket für eine Person für 3 Euro, und 
das GruppenTagesTicket für bis zu fünf Personen für 6 Euro.

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe  112
Rettungsdienst/Notarzt   112
Krankentransport   19222
Malteser Hilfsdienst e.V.   93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden  07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker    82149
Polizeirevier Waiblingen  950-0
Telefonseelsorge evang.   0800-1110111
Telefonseelsorge kath.    0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf   01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Notdiens-
tes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an 
Feiertagen:
Waiblingen mit seinen Teilorten, u. a.
18 - 7 Uhr   Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die 
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten, u.a. 
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und 
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr bis 
24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im Rems-
Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden 
Telefon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
•	Montag,	Dienstag	und	Donnerstag
  von 18 Uhr bis 7 Uhr
•	Mittwoch	und	Freitag
  von 14 Uhr bis 7 Uhr
•	an	Wochenenden	und	Feiertagen	rund	um	die	Uhr
  Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer   
   116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von 10 
bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im linken 
Teil der Eingangshalle.
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie 
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger 
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr  Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97 
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von 
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00 
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis Mon-
tag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr am 
nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-orthopä-
discher Notdienst nur am Wochenende und an Feiertagen, 
Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambulanz-
räumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in 
Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel. 01806 
073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden Freitag 
ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen vom Vor-
tag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden Werktag. Eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter
Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:
Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon: 
0 18 06 07 11 2

Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Notdienste
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Apotheken

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!
Donnerstag, 05. November
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Apotheke im Schelmenholz, Winnenden-Schelmenholz, 
Theodor-Heuss-Platz 4, Tel. 07195/919990

Freitag, 06. November
Apotheke Stetten, Kernen i. Remstal-Stetten, 
Klosterstr. 17, Tel. 42449
Apotheke am Torturm, Winnenden, Marktstr. 39, 
Tel. 07195/92620

Samstag, 07. November
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656

Sonntag, 08. November
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52, 
Tel. 8698
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1, Tel. 07195/61331

Montag, 09. November
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43, 
Tel. 909580

Dienstag, 10. November
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011

Mittwoch, 11. November
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, 
Alter Postplatz 2, Tel. 53113
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bürgerdienste 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
in der Abteilung Bürgerbüro

in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere den Bereich 
des Einwohnermelde-, Ausweis- bzw. Passwesens sowie 
die Sachbearbeitung im Bereich des Fundrechts.
Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die Teamfähig-
keit und Durchsetzungsvermögen mitbringt sowie über 
ein freundliches Auftreten und interkulturelle Kompetenz 
verfügt. Eine Ausbildung im öffentlichen Verwaltungsdienst 
(z.B. Verwaltungswirt, Verwaltungsfachangesteller - m/w/d) 
oder einschlägige Berufserfahrung im Einwohnermeldewe-
sen setzen wir voraus.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD. Die 
Stelle kann auch im Beamtenverhältnis bis Besoldungs-
gruppe A 7 besetzt werden.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Schock (Abteilung Bürgerbüro) unter Telefon  
07151 5001-2560. Personalrechtliche Fragen beantwortet Ih-
nen gerne Frau Golombek (Abteilung Personal) unter Telefon  
07151 5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 16.11.2020 
vorzugsweise über unser On line-Bewerberportal unter 
www.waiblingen.de (Das Rathaus/ Karriere/ Stellenan-
gebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt 
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei posta-
lischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Ad-
resse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen sind im Fachbereich Bildung 
und Erziehung zum nächstmöglichen Zeitpunkt Stellen in 
Teilzeit für

Integrationsfachkräfte (m/w/d)  
in Kindertageseinrichtungen

für die Betreuung von Kindern im Rahmen von Einglie-
derungshilfen in den Einrichtungen „Im Sämann“, „Mitte“, 
„Taubenstraße“ und „An der Schillerschule“ im Umfang 
von 10 bis 13 Stunden pro Woche zunächst befristet zu 
besetzen.
Wir erwarten eine Qualifikation gemäß dem Fachkräf-
tekatalog nach § 7 KiTaG (z.B. Erzieher, Sozial- oder 
Heilpädagogen, Heilerziehungspfleger, Ergotherapeuten, 
Kunsttherapeuten - m/w/d). Eine integrationspädagogische 
Zusatzqualifikation wäre von Vorteil.
Die Vergütung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 8a TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen Herr Neumann (Abteilung Kinder-
tageseinrichtungen) unter Telefon 07151 5001-1987 gerne 
zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bevorzugt online 
unter www.waiblingen.de (Das-Rathaus/Karriere/Stellenan-
gebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt 
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei posta-
lischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Ad-
resse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Beim Fachbereich Bildung und Erziehung, Abteilung Kin-
dertageseinrichtungen sowie Abteilung Schulen sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Küchenkräfte (m/w/d)
für die Mithilfe bei der Mittagessenversorgung der Kin-
der an verschiedenen Waiblinger Kindertageseinrichtungen 
und Schulen.
Die Anstellung erfolgt zunächst befristet und im Rahmen 
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.
Für diese Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, en-
gagierte und flexible Personen, die Freude im Umgang 
mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Palm (Abtei-
lung Schulen), Tel: 07151 5001-2755 und für perso-
nalrechtlich Fragen Frau Ulbrich (Abteilung Personal),  
Tel: 07151 5001-2145 gerne zur Verfügung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie 
sich bitte bis zum 20.11.2020 online oder senden Sie uns 
Ihre Kurzbewerbung mit den üblichen Unterlagen an die 
Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 
71328 Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, 
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, 
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichti-
gungen über diesen Weg erfolgen.

Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendförderung 
Waiblingen

Jugendtreff
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten ab dem 02.11.20 des Jugendtreffs Hegnach!

Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (9 - 10 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 – 20:00 Uhr Teenie-Club (11 - 13 J.)
Donnerstag: 17:00 – 20:30 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:30 – 21:30 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Teenie Time-Programm für 9 – 10-Jährige:
Montag, 09. November 
16:00 – 19:00 Uhr 
Basteln für den Winter
Teenie Club Programm für 11 – 13-Jährige:
Mittwoch, 11. November 
17:00 – 20:00 Uhr 
Brettspielturnier
Wir freuen uns auf euren Besuch und auf viele neue Ideen 
und euer Engagement.

Landratsamt Rems-Murr

Rems-Murr-Kreis setzt Verstärkerfahrten  
im Schülerverkehr ein

Start direkt nach den Herbstferien am 2. November / Zu-
sätzliche Busse sorgen für Entlastung im Schülerverkehr 
/ Aufgrund begrenzter Kapazitäten: Konzentration auf am 
stärksten nachgefragte Verbindungen
Das Thema Schülerverkehr hat in den ersten Wochen nach 
den Sommerferien für viel Aufregung gesorgt. Viele Eltern 
waren besorgt, dass ihre Kinder auf dem Schulweg in öffent-



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 6 / Nummer 45 Donnerstag, 05. November 2020

lichen Verkehrsmitteln den Mindestabstand nicht einhalten 
können und einer erhöhten Infektionsgefahr ausgesetzt sind. 
Rein formal waren die Busse nicht „voll“: Nach den Vorgaben 
des Verkehrsministeriums war von einer „vollen Auslastung“ erst 
dann auszugehen, wenn 100 Prozent der Sitzplätze und 40 Pro-
zent der Stehplätze belegt waren. Diese Vorgabe passte nicht zu 
der besonderen Situation, die derzeit herrscht. Das haben auch 
kritische Rückmeldungen aus der Elternschaft gezeigt.
Das Landratsamt begrüßt daher, dass das Land die Förder-
fähigkeit von Verstärkerfahrten im Schülerverkehr neu de-
finiert hat und entsprechende Verstärkerbusse bereits bei 
einer Auslastung von 100 Prozent der Sitzplätze möglich 
ist – in Niederflurbussen müssen auch rund 20 Prozent der 
Stehplätze genutzt sein.
„Wir haben die Herbstferien genutzt und das Förderpro-
gramm des Landes auf unsere Gegebenheiten geprüft. Wir 
haben im Bereich Schülerverkehr umfassend nachgesteuert 
und auf zahlreichen Linien Verstärkerbusse bestellen können, 
die nach den Herbstferien für eine Entlastung sorgen sollen“, 
so Landrat Dr. Richard Sigel. „Unser Ziel ist es, die Schü-
lerinnen und Schüler nach den Herbstferien auf mehr Busse 
zu verteilen, um durch größere Abstände besser vor einer 
potentiellen Ansteckung zu schützen.“
Das ÖPNV-Amt im Landratsamt hat zusammen mit den 
Busunternehmen und dem VVS geprüft, wo Verstärkerbusse 
schwerpunktmäßig zum Einsatz kommen können und sollen: 
Im Ergebnis wird ab dem 2. November auf 13 Busverbindun-
gen im Bereich Waiblingen, Welzheimer Wald und Wieslauftal, 
Backnang und Weissacher Tal der Schülerverkehr mit zusätz-
lichen Bussen verstärkt. Auch im Verkehrsbereich Schorndorf 
werden ab 2. November zwei zusätzliche Busse zum Einsatz 
kommen sowie Fahrplanänderungen vorgenommen.
Da die Kapazitäten an Bussen und Fahrern begrenzt sind, 
musste das Landratsamt sich auf die Linien fokussieren, 

die am stärksten nachgefragt sind. Vielerorts bestehen aber 
andere Alternativen wie beispielsweise ein Ausweichen auf 
Bahnen oder andere Busverbindungen. Auch dies ist in die 
Überlegungen eingeflossen, die in den Herbstferien in ein 
Konzept gegossen wurden.
„Es wird letztlich nicht leistbar sein, dass alle Erwartungen 
vollständig erfüllt und am Ende auch finanziert werden kön-
nen, dies gehört zur Wahrheit dazu“, so der Landrat. „Mit 
Blick auf das Ende des Förderprogramms am 31. Dezember 
2020 ist davon auszugehen, dass die Kosten für Verstärker-
fahrten danach vollständig vom Landkreis zu tragen sind. 
Die Corona-Pandemie wird im Januar nicht vorbei sein und 
die Erwartungen der Fahrgäste werden sich sicher nicht 
geändert haben. Das Förderprogramm ist daher richtig und 
wichtig. Es greift aber in der aktuellen Situation eigentlich 
zu kurz und stellt den Landkreis vor finanzielle Herausforde-
rungen in der Zukunft, wenn das Land sein Programm nicht 
verlängert“, so Sigel.
Hintergrund zum Förderprogramm:
Das Land hat angesichts der wachsenden Infektionszah-
len kurz vor den Herbstferien das Corona-Sonderprogramm 
Schulbusse gestärkt. Der nun erhöhte Fördersatz von 95 
Prozent soll ab jetzt gelten, wenn in normalen Linienbussen 
die Sitzplätze regelmäßig nicht ausreichen. Bisher förderte 
das Land die Bestellung weiterer Schulbusse mit 80 Prozent, 
wenn in den regulären Bussen 100 Prozent der Sitzplätze 
und mehr als 40 Prozent der Stehplätze besetzt waren.
Nachdem nun auch eine Förderrichtlinie des Landes vorliegt, 
aus der hervorgeht, bis zu welchem Preis die Kosten für 
zusätzliche Busse vom Land erstattet werden, können die 
Verstärkerfahrten am ersten Schultag nach den Herbstferien 
an den Start gehen. Um die zusätzlichen Verstärkerfahrten 
nach dem Landesprogramm zu finanzieren, werden die Er-
stattungen des Landes indes nicht vollständig ausreichen.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach

Absage Burgschule-Adventsbasar 
Der Adventsbasar in der Burgschule ist jedes Jahr ein 
besonderes Highlight.

Umso mehr bedauern wir, dass wir für das Jahr 2020 
diese traditionelle Veranstaltung absagen müssen.

Die Entscheidung ist uns sehr schwer gefallen. Sie beruht 
jedoch auf der zunehmend problematischen Corona-Situa-
tion (COVID 19), die uns mehr denn je zum Abstandhalten 
zwingt.

Wir bedauern diese Entwicklung sehr, hoffen aber, dass 
wir uns im nächsten Jahr wieder zum Adventsbasar in der 
Burgschule zusammenfinden können
und alle gesund geblieben sind.  

Burgschule Hegnach - Förderverein

Stellenanzeige
Wir suchen zum nächst möglichen Termin 
für unsere Ganztagesbetreuung der Burgschule Hegnach

eine Kinderbetreuerin / einen Kinderbetreuer 
als geringfügig Beschäftigter 

Wir erwarten:
•	 Erfahrung im Umgang mit Kindern
•	 Teamfähigkeit
•	 Kreativität
•	 Verlässlichkeit
Wir bieten:
•	 Flexible Arbeitszeiten an Werktagen von 12:00 Uhr – 

16:00 Uhr
•	 Arbeiten in einem motivierten und engagierten Team
Bitte beachten Sie, dass wir keine Eltern von Kindern der 
Burgschule beschäftigen können.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte 
Ihre schriftliche Bewerbung an:
fv-burgschule-hegnach@gmx.de
oder 
Sonja Miske
An der Burgschule 6
71334 Waiblingen
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Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

vhs | Aktuelle Informationen zu Corona-Regelungen 
- Stand 02.11.2020

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
liebe Besucherinnen und Besucher unserer Volkshochschule,

die neue Verordnung des Landes BW für den November 
2020 gestattet dem Bereich der Bildung, also auch den 
Volkshochschulen, weiterhin die Durchführung des Angebots.
Außer Kursen im Bewegungsbereich und reinen Kulturver-
anstaltungen finden unsere Kurse also weiterhin statt. Auch 
Kurse in schulischen Räumen können weitergeführt werden. 
Unser Hygienekonzept ist erfolgreich, und wir werden wei-
ter konsequent darauf achten, dass alle Maßnahmen einge-
halten werden (Maske, Abstand, Lüften, Händewaschen), da-
mit sich auch künftig in unseren Räumen niemand ansteckt. 
Helfen auch Sie mit, sich und andere zu schützen!

Sollte Ihr Kurs von einer Veränderung betroffen sein, werden 
Sie vom Fachbereich benachrichtigt.

Bleiben Sie gesund!

Ihr vhs-Team

Siehe auch: 
https://www.vhs-unteres-remstal.de/detailansicht/article/aktu-
elle-informationen-zu-corona-regelungen-stand-02112020/

Siehe auch: 
https://www.vhs-unteres-remstal.de/info/hygieneplan/

Volkshochschule
Unteres Remstal

Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4,
(Postplatzforum),  71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Tel.:  07151 95 880-0
Fax.: 07151 95 880-13
E-mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Kochwerkstatt: Nur für Männer!
In entspannter Atmosphäre wird der Kurs an vier Montagen, 
ab 16. November, 18.15 Uhr unter Anleitung der erfahrenen 
Kursleiterin Ursula Zeyher in der Lehrküche der Fellbacher 
vhs, Eisenbahnstraße 23, stattfinden. Verschiedene Menüs 
mit Fleisch, Fisch und Gemüse werden vorgestellt, gemein-
sam zubereitet und in geselliger Runde genossen. Alle Re-
zepte und Techniken werden ausführlich erklärt, besprochen 
und anschaulich demonstriert. Die Kursgebühr beträgt 99 €, 
darin enthalten Lebensmittelkosten in Höhe von 36 €.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 20H16040 telefonisch 
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

20H30200 Handreflexzonen-Massage: eine wirkungsvolle 
Methode zur Selbsthilfe
Klaus Schweisser
Montag, 16.11.2020, 18.00 - 21.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.3

20H33560 Online: Hatha-Yoga per Livestream
Bettina Raisch
montags, dienstags, donnerstags und freitags zur Wahl ab 
16.11.2020,
18.30 - 20.00 Uhr, vhs online-Kurs

20H14134 Wenn die Eltern bedürftig werden
Petra Schmid
Dienstag, 17.11.2020, 19.00 - 21.15 Uhr
Waiblingen, Alter Postplatz 17, FBS - Familien-Bildungsstätte

20H14110 Die Immobilie in der Ehescheidung
Petra Behr
Dienstag, 17.11.2020, 19.45 - 21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 0.1

20H51103 Fit im Büro - Maßnahme nach AZAV - Info-Vormittag
Christina Dongus
Mittwoch, 18.11.2020, 10.15 - 11.45 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2

20H30013 Medizintechnologie in der Pflege
Julia Inthorn
Donnerstag, 19.11.2020, 16.00 - 17.30 Uhr
vhs online-Kurs, gebührenfrei

20H30702 Warum bin ich noch Single?
Sonja Grill
Donnerstag, 19.11.2020, 19.00 - 20.00 Uhr
vhs online-Kurs, Zoom Education

20H14220 "Reichsparen" und Vorsorge für Clevere
Karl Jaus
Donnerstag, 19.11.2020, 19.30 - 21.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.2

20H30015 Zuckerfreies Backen für die Weihnachtszeit - 
Natürliche Alternativen zu Zucker
Maren Unger
Freitag, 20.11.2020, 19.00 - 21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

20H50906FB Mein CEWE-Fotobuch gekonnt gestalten (2) 
Aufbaukurs
Gerda Klar
Samstag, 21.11.2020, 10.00 - 17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Kurshinweise
Unser komplettes Kursangebot finden Sie in unserem 
Programmheft „WIR FEIERN 50 JAHRE“ oder auf unserer 
Homepage. Anmeldungen sind möglich unter: 07151/98224-
8920/8921/8922, www.fbs-waiblingen.de, info@fbs-waiblin-
gen.de. Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung für 
Kinder von 0-3 Jahren
Kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 
71332 Waiblingen

Märchenhaftes Schatzkästchen aus Mosaik
Mosaikworkshop für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen
Simone Weigend
In diesem Kurs könnt ihr eine kleine Schachtel mit einem 
Mosaik gestalten. Ihr findet eine kunterbunte Auswahl an 
Glassteinen und Schmucksteinen vor
202-4805
Di 10.11., 14.30-16.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 15,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17

Rückbildung Level 2
- Fit for family
Heike Monson
Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, die nach dem re-
gulären Rückbildungskurs weiter an ihrer Fitness arbeiten 
wollen. Die klassischen Rückbildungsübungen werden mit 
Elementen aus dem Fitnesstraining verknüpft. Ein besonde-
res Augenmerk liegt auf der Beckenbodenmuskulatur und 
der Kräftigung der Bauch- und Gesäßmuskeln.
202-2116
Do 12.11.-17.12., 6x, 19.00-20.00 Uhr
60,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17
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Besuch bei den Schafen
Schafwanderung Kernen für Kinder von 3-12 Jahren in  
Begleitung eines Erwachsenen
Christine Brencher
In diesem Kurs werden wir mit allen Sinnen Schafe in ihrer 
natürlichen Umgebung erleben und einen Einblick in ihren 
Alltag erhalten. Die Strecke ist ca. 5 km lang, auf gut be-
gehbaren Wegen, nicht rollstuhlgeeignet, für Kinderwagen 
kein Problem. Dauer der Wanderung ca.2 Stunden.
Die Tour startet um 15.00 Uhr.
202-4924
Fr 13.11., 15.00-17.00 Uhr
pro Person 7,-- €
Treffpunkt: Glockenkelterparkplatz in der Weinstraße, Kernen-
Stetten

Glücklicher in leichten Schritten
Andreas Mader
In dieser lebendig vorgetragenen Präsentation werden einfa-
che und wirkungsvolle Möglichkeiten dargestellt, wie wir in 
verschiedenen Bereichen unser Leben glücklicher gestalten 
können. Es werden hilfreiche Tipps zur Umsetzung auch 
im gemeinsamen Gespräch erläutert. Geben Sie dem Glück 
eine Chance!
202-1804
Fr 13.11., 19.30-21.30 Uhr
15,-- €
vhs im Postplatzforum, Waiblingen, Bürgermühlenweg 4

Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
nach Marshall Rosenberg - Workshop
Uta Hohenberger
Die gewaltfreie Kommunikation bietet einen faszinierenden 
Weg an, wie wir ohne Machtkampf, auch im Konfliktfall, 
die Verbindung zu anderen Menschen aufrechterhalten und 
Lösungen finden können. Sie ist für alle Beziehungen in 
unserem Leben anwendbar. Wie die konkrete Umsetzung 
gelingen kann, erfahren Sie bei diesem Workshop durch 
ausführliche Erläuterungen und viele praktische Übungen.
202-1012
Sa 14.11., 10.00-16.00 Uhr
60,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17
Homöopathie bei Erkältungskrankheiten
Gut gewappnet in die kalte Jahreszeit
Elfi Peters
Homöopathie ist eine natürliche und somit für den Or-
ganismus besonders verträgliche alternative Heilmethode. 
Die Apothekerin Elfi Peters stellt Ihnen hier homöopathi-
sche Mittel gegen Erkältungen und grippale Infekte vor, die 
als alleinige Therapie oder therapiebegleitend sowohl bei 
Erwachsenen als auch bei Kindern eingesetzt werden kön-
nen und gut in jede Hausapotheke passen. Darüber hinaus 
erhalten Sie Tipps und Hinweise, wie Sie Ihr Immunsystem 
mit natürlichen Mitteln stärken können, damit Sie gar nicht 
erst krank werden.
202-1827
Mo 16.11., 19.00-20.30 Uhr
13,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17
Spielentwicklung und Spielmaterial 0-3 Jahre
Gertrud Ledar
Von frühester Zeit an ist es dem Säugling möglich, sich für 
eine Beschäftigung zu entscheiden und befriedigend „schöp-
ferisch“ tätig zu sein. Dazu braucht er vor allem Zeit, Ruhe 
und geeignete Materialien. Im Kleinkindalter sind dann meist 
Alltags- und Haushaltsgegenstände viel interessanter als 
Spielsachen! Dieser Vortrag bietet, neben dem Spielmaterial, 
einen Überblick über die Formen des kindlichen Spieles un-
ter der Berücksichtigung der Kompetenz des Kindes in der 
selbständigen Bewegungsentwicklung und des freien Spiels.
202-1032
Mi 18.11., 19.00-20.30 Uhr
13,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
für Mädchen von 8-10 Jahren
Monika Mager
In diesem Kurs wollen wir gemeinsam die Stärken von Mäd-

chen suchen und kennen lernen. Den Unterschied spüren 
zwischen einem leisen, schüchternen Nein (auf das niemand 
hört) und einem lauten, entschlossenen Nein, das durch den 
ganzen Körper ausgedrückt wird. Ziel des Kurses ist es, das 
Selbstbewusstsein der Mädchen zu stärken.
202-4613
Fr 27.11.-11.12., 3x, 14.30-17.00 Uhr
26,-- €
FBS im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:
WORKSHOPs für Kinder
Zeichnen können – das wär’s! (für Kinder ab 10 Jahren) 
Waiblingen, Kunstschule, Sa. 21.11.2020, 12.15-14.30 Uhr, 
Gebühr: Euro 19,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag, 
Kursnr.: K7. Zeichnen können ist gar kein verrückter Wunsch, 
sondern ganz real. Wie in vielen Disziplinen gibt es nämlich 
ein paar Tricks. Zuerst klären wir ein paar technische Fragen 
zu Papier, Stiften und verschiedenen zeichnerischen Tech-
niken. Dann besprechen wir zeichnerische Fragen: Wo sitzt 
denn nun die Nase im Gesicht? Wie lange sind die Arme im 
Verhältnis zur Figur? Wie sind die Proportionen? Wie setze 
ich Bewegung um? Und dann könnt ihr euch, frisch und 
gut ausgerüstet, zeichnerisch austoben, verschiedene Stifte 
und Kreiden verwenden und eure künstlerischen Visionen zu 
Papier bringen. Und ihr werdet sehen: das ist alles gar nicht 
so schwer: Machen heißt die Geheimformel!

Intuitiv malen (für Kinder ab 6 Jahren) Sa. 28.11.2020, 10.00-
13.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 25,- (inkl. 
Material), Leitung: Soyeon Starke-An, Kursnr.: K8. Wir kleck-
sen auf ein Blatt Papier Farbe, kratzen sie wieder ab oder 
erzeugen farbige Abdrücke. Alles, was Du dir vorstellst und 
was dein Herz sagt, ist möglich! Das intuitive Malen ist nicht 
ergebnisorientiert. Der Malprozess als solcher steht im Vor-
dergrund und soll der inneren Orientierung folgen. Hier wird 
der Malprozess erlebbar gemacht. Grundvoraussetzung ist 
jegliches Loslassen von Leistungsdenken und ein Einlassen 
auf innere Impulse. Zum Einstieg stimmen wir uns mit einer 
Entspannungsübung ein.

Weihnachtstonen (für Kinder ab 6 Jahren) Sa. 28.11.2020, 
10.00-12.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 23,- 
(inkl. Material), Leitung: Claire Kieninger, Kursnr.: K9. Hier 
könnt ihr all das tonen, was euch zu Weihnachten so einfällt. 
Ob das nun ein Nikolaus, ein Engel oder Baumschmuck 
ist oder doch ein Lichterhaus, werden wir ja sehen. Ihr 
bekommt verschiedene Techniken gezeigt und könnt auspro-
bieren, wie es euch am meisten Spaß macht. Im Anschluss 
könnt ihr mit Engoben (Tonfarben) eure Werkstücke bunt 
bemalen. Nach dem Trocknen werden die Tonarbeiten im 
Brennofen gebrannt und stehen rechtzeitig vor Weihnachten 
zur Abholung bereit.

WORKSHOPs für Jugendliche
Skyfall (für Jugendliche ab 14 Jahren) Sa. 14.11.2020, 14.00-
18.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 32,- (inkl. 
Material), Leitung: Christian Werth, Kursnr.: JU3. Überall wird 
so getan, als wäre es leicht, einen Himmel aufs Papier zu 
bringen. Dass dem nicht so ist, beweisen schnell eigene 
Versuche aus Kartoffelwolken, fliegenden Steinbrocken oder 
verschlafenen Gewitterhaufen, aus denen es niemals regnen 
wird! In wenigen Stunden erarbeiten wir mit Kohle, Graphit 
und Pastell einen lockeren Weg, uns nie mehr aus dem 
Staub machen zu müssen, wenn einer meint, wir könnten 
doch mal zur Abwechslung eine schöne Himmelsstimmung 
aufs Papier bringen. Material ist da. Ideen (Ausdrucke / 
Bildbeispiele auf Handy) bringt ihr mit.

WORKSHOPS für Erwachsene
Leuchtobjekte aus Papier Fr. 20.11.2020, 18.00-21.00 Uhr, 
Sa. 21.11. und So. 22.11.2020, 09:30-17.00 Uhr, Waiblingen, 
Kunstschule, Gebühr: Euro 140,- (zzgl. Material nach Ver-
brauch), Leitung: Sibylle Nestrasil, Dipl. Bildhauerin, Kursnr.: 
JE14. Seidenpapier zum Kokon geformt oder in bizarre 
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Oberflächen geschrumpft, ob Pappe perforiert, aus alten 
Buchseiten geschichtet oder Schredderstreifen verdichtet 
wahlweise pigmentiert und dann illuminiert: hier wird expe-
rimentiert! Mit fachkundiger Anleitung werden die Versuche 
dann in eine formschöne Umsetzung gebracht. Es entsteht 
ein bis zu 180cm großes Papierobjekt als abstraktes Kunst-
werk oder als Leuchtobjekt. Auch Recyclingstoffe können 
zum Einsatz kommen.

Einführung in die künstlerische Drucktechnik der Litho-
graphie Sa. 05.12.2020, 10.00-18.00 Uhr, So. 06.12.2020, 
10.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 
150,- (inkl. Material), Leitung: Masanobou Mitsuyasu, Kursnr.: 
JE15. Vor fast 200 Jahren von Alois Senefelder in Bayern er-
funden, ist die Lithographie heute noch eine der vielseitigs-
ten künstlerischen druckgraphischen Techniken. In diesem 
Flachdruckverfahren wird traditionell auf Solnhofener Kalk-
stein gearbeitet. Beginnend mit klassischen Feder-, Tusche-, 
und Kreidezeichnungen, die auf Stein genauso ausgeführt 
werden wie auf Papier, erschließt sich Ihnen diese vielfältige 
Druckgrafik. Alle Arbeitsschritte von der Vorbereitung der 
Steine, bis hin zu Zeichen- und Bildtechniken werden de-
monstriert und angeleitet, damit Sie selbständig Ihre Arbeit 
nach Ihren Vorlagen als Unikate oder kleine Auflagen auf 
Büttenpapier gestalten können.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops und 
Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waibingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr. Anmeldeschluss 7 Werk-
tage vor Workshopbeginn.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Bernhard Elser
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Mo. u. Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.hegnach@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden Gottes 
Kinder heißen.  Matthäus 5,9

Sonntag, 08.11.2020 - Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Elser)
Opfer: Friedensdienste

Mittwoch, 11.11.2020
15:30 Uhr Jungbläseruntrricht
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Weihnachtsaktion 2020: "Ein Päck-
chen Liebe schenken"
Wir laden dieses Jahr wieder zu der 
Weihnachtsaktion "Ein Päckchen 
Liebe schenken" ein.
Abgabe und Informationen sowie 
geeignete Kartons bei:

Margret und Martin Pfisterer
Am Schafhof 5
Tel. 562101
Aktionszeitraum bis einschließlich 23.11.2020.

 

Gemeindeleben im November
Bitte beachten Sie: Wegen des erneuten Shutdowns können 
im November keine Veranstaltungen und Chorproben im 
Gemeindezentrum stattfinden, ausgenommen davon sind le-
diglich der Konfirmandenunterricht, sowie die Gottesdiens-
te in der Pauluskirche (70 Plätze). Wir danken Ihnen für 
Ihre Geduld und Ausdauer und hoffen mit Ihnen auf baldige 
Besserung der Gesamtlage.
Herzliche Grüße, Pfarrer B. Elser

Absage der ökumenischen Abende
Der ökumenische Arbeitskreis Hegnach hat sich darauf ver-
ständigt, die
ökumenischen Abende wegen des Shutdowns im November 
nicht anzubieten. Wir hoffen auf eine
Neuauflage von Themen und Referenten im November 2021. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

 

Gottesdienst in der Pauluskirche am 8.11. auch im 
Livestream
Als Kirchengemeinde lassen wir nichts unversucht, auch in 
Corona-Zeiten die
Gute Nachricht und eine Teilhabe am Gottesdienst allen 
zugänglich zu machen. Dafür gehen wir auch neue Wege!
Als Pilot-Projekt übertragen wir den Gottesdienst am 8.11. 
ab 10.00 Uhr live aus der Pauluskirche.
Sie können sich den Gottesdienst bequem von zu Hause 
anschauen. Rufen Sie dazu den YouTube-Kanal der Kirchen-
gemeinde Hegnach auf oder gehen Sie auf die Homepage 
der Evangelischen Kirchengemeinde Hegnach 
www.ev-kirche-hegnach.de – Wir wünschen Ihnen viel Ge-
winn und Segen mit diesem Angebot!

Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche
Do., 05. November 
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 08. November – Fest des Hl. Martinus
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Do., 12. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 Wir bitten ab sofort um Anmeldung zu allen Gottes-

diensten, einschließlich der Werktagsgottesdienste. Dies 
ist möglich im Pfarrbüro am Donnerstag- und Freitag-
nachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr unter Tel. 95 95 
9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht möglich.

•	 Wieder heißt es „abgesagt“. Schweren Herzens haben 
die Verantwortlichen im Ökumenischen Arbeitskreis Heg-
nach entschieden, die drei ökumenischen Bibelabende zu 
'Offenbarung' in der ersten Novemberhälfte abzusagen. 
Bestimmt wäre manches Geheimnis der Offenbarung auf-
gedeckt worden.
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•	 Leider werden wir in diesem Jahr mit Rücksicht auf die 
Situation der Pandemie „St. Martin hoch zu Ross“ nicht 
erleben können – abgesagt. Mit einer Gottesdienstvor-
lage will unsere Diözese jedoch eine Hilfe anbieten in 
den Tagen um St. Martin zuhause oder unterwegs als 
Familie das Martinsfest zu feiern. Der Gottesdienst ist für 
Familien mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulal-
ter gedacht. Die Gottesdienstvorlagen liegen am Schrif-
tenstand der Kirchen auf. Im Internet finden Sie weitere 
Anregungen unter: www.drs.de/sanktmartin2020, www.
stmartin.bistumlimburg.de, www.sternsinger.de/martin

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach

Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Waiblingen-
Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach,
Kleine Gartenstr. 11, 71334 W-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge),
Hauptstr. 37, 71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
Fax 07151-18856
E-Mail: pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de

Aktuelles
Kurz nachgedacht – ein Gebet
Du naher Gott, wenn ich mal wieder nicht weiß, wo mir 
der Kopf steht, sammle meine Gedanken in mir. Wenn ich 
durcheinander bin, dann will ich mich erst ein wenig sor-
tieren, bevor ich womöglich irgendwelche Schnellschüsse 
fabriziere. Wenn ich allein nicht weiter weiß, dann will ich 
mir Hilfe holen. Und du selbst bist meine Kraft an jedem 
Tag. Danke und Amen.

Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Friedenskirche HEGNACH
mit Superintendent S. Reissing, Stuttgart
Zum Schutz der anderen sowie der eigenen Person tragen 
wir bei Gottesdiensten innerhalb unserer Kirchen eine Mund-
Nase-Bedeckung und verzichten auf Gesang.

Aktueller Hinweis:
Die Entwicklung der Corona-Pandemie ist dynamisch und 
zwingt uns teilweise zu kurzfristigen Reaktionen.
Derzeit werden bestehende Regelungen immer wieder auf 
Grundlage der Vorgaben von Land und Bund überprüft, 
wenn diese sich verändern.
Als Evangelisch-methodistische Kirche stellen wir den Schutz 
gefährdeter Menschen in den Vordergrund und möchten 
möglichst viel dazu beitragen, die Verbreitung des Virus' zu 
bremsen.
Aber weiterhin gilt auch: Wir wollen für die Menschen da 
sein, die uns brauchen, auch wenn das in dieser Zeit heißt, 
andere Wege zu beschreiten als in „normalen“ Zeiten.
Sie benötigen Hilfe oder Unterstützung? Sie wünschen ein 
Gespräch oder haben eine Anregung? Sprechen Sie uns an. 
Jederzeit gern!
Leider absagen
müssen wir aufgrund der Lage in der COVID-19-Pandemie:
*  Hegnacher ökumenische Abende 2020 am 6., 10. und 13. 
November

*  Gedenkveranstaltung zum Jahrestag der Reichspogrom-
nacht 1938, 9.11., frühere Synagoge Hochberg

Am 9. November 2018 wurde in der früheren Synagoge 
Hochberg eine gemeinsame Erklärung der im Remsecker 
Gemeinderat vertretenen Fraktionen (CDU, Freie Wähler, 
Grüne, SPD, FDP) und der Remsecker Kirchen verlesen. Es 
wurde beschlossen, diese in Zukunft jährlich am 9.11. durch 
eine Person aus den jeweiligen Fraktionen zu rezitieren.

Da die Gedenkveranstaltung in diesem Jahr leider abgesagt 
werden musste, drucken wir den Text hier ab:
Wir gedenken der vielen Millionen Toten und aller, die star-
ben, als Wahnsinn die Welt regierte und das Böse wie leib-
haftig in der Welt wohnte.
Wir anerkennen mit Scham, dass jenes Böse von diesem 
Land ausging, in dem wir heute leben.
Wir gedenken derer, an deren Namen wir uns noch heute 
erinnern können, und an die Unzähligen, von denen selbst 
der Name verloren ist:
Menschen jüdischen Glaubens, jüdischer Herkunft, jüdischer 
Geschichte. Menschen von als unwert erachteter Volksgrup-
pen und politischer Gesinnungen. Menschen, die an ei-
ner Behinderung gelitten haben. Menschen, die dem Diktat 
der Werte nationalsozialistischer Gesinnung nicht genügten. 
Menschen - Menschen wie wir, wie jede und jeder von uns.
Wir trauern um alle und um alle, die mit ihnen starben, um 
ihre Güte und um ihre Weisheit,
die die Welt hätten retten und so viele Wunden hätten heilen 
können.
Wir trauern um den Geist und die Gaben der Menschen, 
um ihr Lernen und ihr Lachen, das für immer verloren ist.
Die Welt ist ärmer geworden, und unsere Herzen werden 
kalt, wenn wir an die großen Dinge denken, die hätten sein 
können.
Wir gedenken jener Männer und Frauen, die den Mut hatten, 
außerhalb der Masse zu stehen und mit den Verfolgten zu 
leiden. Sie sind eine Quelle der Hoffnung zu jeder Zeit und 
ermutigen uns, ihnen gleichzutun.
Um des Leides der Menschen des jüdischen Volkes und 
aller Verfolgten und Geknechteten jener Tage willen möge 
eine solche Zeit nie wieder kommen.
Möge ihr mit nichts zu rechtfertigender, sinnloser Tod nicht 
umsonst gewesen sein.
In unserem täglichen Kampf gegen Ungerechtigkeit, mensch-
liche Grausamkeit und Vorurteile, gegen Tyrannei und Verfol-
gung gibt uns die nicht verblassende Erinnerung Kraft und 
leitet uns an, heute gemeinsam eine Welt zu bauen, die in 
allen gesellschaftlichen Belangen und zu jeder Zeit die Wür-
de aller Menschen anerkennt, bewahrt und schützt. Dem gilt 
unsere ganze Kraft.
Nach einer Vorlage aus dem jüdischen Gebetbuch für 
Schabbat, Wochentage und Pilgerfeste ("Gedenken an die 
Scho´a"). Veränderter Text: D. Jäger

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort: Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Donnerstag, 05. November Gottesdienst
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08. November  
10:00 Uhr Gottesdienst durch Stammapostel Jean Luc 
Schneider
Bild und Tonübertragung nach Waiblingen, Schorndorfer 
Straße 40
Donnerstag, 12. November
20;00 Uhr Gottesdienst
Es wird gebeten die gegebenen Hygieneregeln einzuhalten.
Wegen stark begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Jens Reißing Tel.0163 854 350
Weitere Informationen www.nak-Hohenacker.de
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürger wünschen wir Gesund-
heit und eine gute Zeit.

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Bericht Fußball
AB SOFORT: Spielverbot im Amateurfußball
Alle Spiele im Amateurfußball in Baden-Württemberg sind 
bis zum 30.11.2020 abgesetzt. Für Herren-, Frauen- und 
Jugendmannschaften von der Oberliga BW abwärts gilt ein 
Spielverbot - Pokal-, Freundschaftsspiele und Turniere einge-
schlossen. Auch der Trainingsbetrieb ist solange eingestellt.
Wie es im Amateurfußball weitergeht, ist derzeit noch offen. 
Nach wie vor gilt: Der WFV will die Saison 2020/21 regulär 
zu Ende spielen.
Der SVH hofft, dass zumindest die im Dezember angesetz-
ten Spiele absolviert werden plus vielleicht noch ein Nach-
holspieltag. Wir stehen zusammen auch in dieser erneuten 
Zwangspause.

 
 Foto: Alexander Rieger

Herren II: SC Urbach II – SV Hegnach II  6:1(2:1)
Nur eine Halbzeit lang sah es so aus, als ob man den Aus-
wärtsfluch beenden könnte. Nach guten 30 Minuten brachte 
Dustin Gohl den SVH in Führung, aber nur wenig später 
gelang dem SCU der 1:1-Ausgleich. In der Nachspielzeit fiel 
gar noch das 2:1. Bis zur 77. Minute versuchte man den 
Ausgleich noch zu schaffen, dann aber schlug Urbach noch 
4x zu und siegte vor der Zwangspause etwas zu hoch mit 
6:1.
Es spielten: Aldinger, Täubel, Meister, Schmid, Akyildiz, Seeger, 
di Brita, Heinrich, Gohl, Karakus, Bulut, Kochkach

Abt. Turnen

Wir suchen DICH!
Du bist mindestens 16 Jahre alt, bist engagiert und arbeitest 
gerne mit Kindern? Du hast Lust, etwas Neues auszuprobie-
ren oder wieder einzusteigen? Dann bist du bei uns genau 
richtig.
Wir suchen für den Kinder- und Jugendbereich, insbesonde-
re im Bereich Vorschulturnen, neue Übungsleiter.
Den Kindern wird hier die Möglichkeit geboten, vielfältige 
sportartunabhängige Bewegungserfahrungen zu sammeln. 
Sie machen spielerisch die Bekanntschaft mit Großgeräten 
und Gerätekombinationen, Kleingeräten und Alltagsmateri-
alien. Es werden kleine Spiele gemacht, die das soziale 
Lernen fördern. Die gesamtmotorische Entwicklung der Kin-

der soll durch vielseitige Inhalte und abwechslungsreiche, 
spielerische und rhythmische Übungsformen gefördert, Be-
weglichkeit, Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination 
entwickelt werden.

Wir bieten dir die Möglichkeit zu Aus- und Weiterbildungen, 
sowie eine ehrenamtliche Übungsleiterpauschale.
Die Trainingszeiten für die 2 Gruppen des Vorschulturnens 
sind donnerstags von 15:00 – 16:00 Uhr und von 16:00 Uhr 
– 17:00 Uhr. Beide Gruppen sind zurzeit voll besetzt.
Wir haben dein Interesse geweckt? Du hast noch weitere 
Fragen oder Ideen? Dann melde dich bei uns unter marisa.
ascherl@sv-hegnach.de.
Wir freuen uns auf dich!

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids
Herzliche Einladung zu den Kinderchören
Ab November gibt es 3 Gruppen:
Mini Kids: 16.00 - 16.30 Uhr 
für Kinder ab 4 Jahren
Happy Kids 1: 16.45 - 17.15 Uhr 
für vorwiegend Vorschulkinder
Happy Kids 2: 17.30 -18.00 Uhr für vorwiegnd Erstkässler
Hast du Spaß am Singen? Dann bist du genau richtig bei 
uns.
Wir singen leichte und lockere, lustige und listige, laute und 
leise, fröhliche und freche, tierische und temperamentvolle, 
...Lieder.
Wir treffen uns wöchentlich dienstags (außer in den Schul-
ferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang Erdge-
schoss rechts.
Neue Kinder sind jederzeit herzlich willkommen.
Bei Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin, Karin Pfisterer 
unter Tel. 15699.
Wichtige Information:
Ab den Herbstferien proben wir wieder im Vereinstreff. Auf-
grund der Coronaverordnung dürfen maximal 13 Kinder pro 
Chor mit Abstand singen. Bitte melden Sie die Chorkinder 
verbindlich an und beachten Sie die geltende Coronavor-
schriften. 

Nachruf
Am 25. Oktober 2020 verstarb unser Mitglied
Herbert Hanschke
Herr Hanschke war fast 40 Jahre Mitglied beim MGV 
Hegnach,
davon 33 Jahre als aktiver Sänger.
Wir werden Herrn Herbert Hanschke stets in guter Erin-
nerung behalten.
Vorstand und Vereinsausschuss

Absage Jahreshauptversammlung und Singstunden
Liebe Mitglieder,
wieder einmal hat uns die Corona-Pandemie getroffen und 
wir müssen unsere für 7.11.2020 geplante Jahreshauptver-
sammlung in der Hartwaldhalle Hegnach absagen.
Der Vorstand fasste den Beschluss, dass im Jahr 2020 keine 
Hauptversammlung mehr stattfinden wird.
Alle Chorproben Männerchor, Happy Voices und Kinderchöre 
müssen wir mindestens bis Ende November absagen.
Sollte sich die Lage ändern, werden wir euch informieren 
und die Chorproben wieder aufnehmen.
Wir bedauern diese Vorgehensweise sehr und hoffen auf 
euer Verständnis.
Haltet Abstand und bleibt gesund.
Vorstand, Vereinsausschuss und Chorleitung
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Nachruf
Herr Herbert Hanschke war seit 1987 Mitglied des 
Schwäbischen Albvereins unserer Ortsgruppe.
Der Verstorbene war uns stets ein treuer Freund und 
Wanderkamerad.  
Er war mit vollem Engagement und Eifer bei der Vereins-
arbeit dabei und hat die Seniorengruppe über Jahre voll 
geprägt.
Wir werden Ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.
Die Vorstandschaft des SAV, OG Hegnach

Ski-Club Hegnach e.V.

Corona Updates - News
Verschiebung HV 2020
Aufgrund der aktuell stark steigenden Infektionszahlen wird 
die für 2020 geplante Hauptversammlung in Rücksprache 
mit dem Amtsgericht Stuttgart auf das kommende Jahr ver-
schoben. In 2021 werden dann an einem Termin die Haupt-
versammlungen für 2020 und 2021 gemeinsam abgehalten.
Absage Skigymnastik / Nordic Walking
Auf Grund der neuen Einschränkungen im öffentlichen und 
privaten Raum kann unsere Skigymnastik im November lei-
der nicht stattfinden. Desweiteren findet kein Nordic Walking 
statt.
Wir hoffen, dass wir im Dezember wieder mit unseren regel-
mäßigen Aktivitäten starten können.
Ski-Club Heft 2021 
Im November erscheint unser neues Heftle für die Saison 
20/21.
Auf diesem Wege bedanken wir uns herzlich bei unserem 
zweiten Vorstand Sebastian Mank für die großen Mühen und 
die viele Zeit die wieder mal in das neue Heft geflossen 
sind.
Freuen Sie sich drauf - zu finden im November in Ihrem 
Briefkasten
Neue Ausfahrten und neues Buchungstool online
Ab sofort sind das neue Buchungstool und die neuen Aus-
fahrten für die kommende Saison online.
Sowohl die Radfahrer wie auch die Skifahrer können sich 
schon jetzt für die Ausfahrten anmelden und nun auch 
schneller und übersichtlicher.
Skiausfahrten - teilw. Absage
Leider müssen wir diese Saison unsere Saisoneröffnungs-
ausfahrt ins Stubaital und unsere Jugendausfahrt auf Grund 
der Corona Pandemie ausfallen lassen.
Saisoneröffnungsfeier - Absage
Coronabedingt können wir dieses Jahr leider auch keine Sai-
soneröffnungsfeier ausrichten. Wir hoffen, dass Sie trotzdem 
gut in die neue Skisaison starten können.
Kommen Sie weiterhin gut durch diese schweren Zeiten und 
bleiben Sie gesund.
Ihr erw. Vorstand des Ski-Club Hegnach

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Herbstlaub sinnvoll verwenden (Teil 6). Laubbläser helfen 
beim Zusammentreiben der Blätter – erzeugen aber auch 
Lärm. Deshalb dürfen sie nur zu bestimmten Uhrzeiten ein-
gesetzt werden. Diese können von den Kommunen in Ver-
ordnungen auf Grundlage des Bundesimissionsschutzgeset-
zes festgelegt werden. Mit Lautstärken zwischen 85 und 110 
Dezibel entspricht der Pegel eines Benzin-Laubbläsers dem 
Lärm an einer stark befahrenen Straße. Beschwerden über 
Lärm außerhalb der erlaubten Zeiten können dem Ordnungs-

amt gemeldet werden. Billiger und nervenschonender ist der 
gute alte Rechen, der auch nach Feierabend zum Einsatz 
kommen darf.
Immergrüne gründlich wässern. Denken Sie daran: Immer-
grüne Pflanzen verdunsten auch in der kalten Jahreszeit 
Wasser. Daher wässern Sie vor der Frostperiode und bei 
mildem Wetter die Pflanzen gründlich. Die wenigsten Pflan-
zen erfrieren im Winter, sondern vertrocknen eher. Dies gilt 
insbesondere dann, wenn die Pflanzen sonnenexponiert ste-
hen und es längere Zeit nicht mehr geregnet hat. Trocken-
schäden wie braune Nadeln an Koniferen sind nur eine 
mögliche Folge. Im ungünstigsten Fall stirbt die Pflanze auch 
ganz ab. Verbräunte Nadeln sind somit nicht immer allein 
auf Pilzerreger zurückzuführen, auch Umwelteinflüsse können 
die Ursache sein.
Blumenzwiebeln pflanzen. Bis Ende des Monats werden 
die Blumenzwiebeln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu gehö-
ren zum Beispiel Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse, 
Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, Blausternchen, Schnee-
glanz, Winterlinge und Hundszahn. Achten Sie darauf, dass 
Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmaterial verwenden und kei-
ne Wildherkünfte kaufen. Besonders bei Schneeglöckchen, 
Alpenveilchen, Anemonen und Winterlingen werden immer 
noch viele Pflanzen der Natur entnommen. Übrigens: Früher 
gruben Gärtner Holunderblätter unterhalb der Zwiebeln im 
Boden ein. Der Geruch der Blätter soll Wühlmäuse zumin-
dest so lange fernhalten, bis die Blätter zersetzt sind.
Fruchtfolgen aufzeichnen. Eine auf Jahre hin abgestimmte 
Fruchtfolge erfordert eine gründliche Planung. Tragen Sie 
dazu die diesjährige Belegung der Gemüsebeete in eine 
Gartenskizze ein. Als Grundregel gilt: Innerhalb der einzelnen 
Gemüsefamilien sind Anbaupausen von drei bis vier Jahren 
empfehlenswert.
Wildfrüchten ernten. Mit den ersten Frösten werden die 
sauren Gerbstoffe von Schlehen und Mispeln abgebaut. Da-
her darf man diese Wildfrüchte erst nach Frosteinwirkung 
ernten bzw. verzehren. Entgegen landläufiger Meinung ver-
hält es sich mit Scheinquitten ('Chaenomeles') anders. 'Cha-
enomeles' - Früchte haben kein Problem mit Gerbsäuren. 
Sie sind extrem reich an Fruchtsäuren, hervorragend ver-
wendbar, und dies nicht erst nach Frost.
Himbeeren durch Wurzelschnittlinge vermehren. Bei offe-
nem Wetter können Himbeeren durch Wurzelschnittlinge ver-
mehrt werden. Dazu werden 10 cm lange Wurzelabschnitte 
mit den Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit 
lockerer Erde gelegt und vollständig, aber nur dünn mit 
Boden abgedeckt. Brombeeren oder Weinbeeren vermehren 
Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten mit Erde be-
decken oder mit einem Stein beschweren. Bis zum Frühjahr 
haben die Triebe bereits Wurzeln geschlagen und können 
abgetrennt und umgesetzt werden.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach

LandFrauen im Netz
Besuchen Sie uns im Internet auf 
www.landfrauen-hegnach.de

LandFrauen organisieren- Spreewaldreise 2021
Liebe Mitglieder und Gäste des Hegnacher LandFrauen-
vereins:
Trotz Corona sind wir aktuell dabei, ein schönes Programm 
für das nächste Jahr zusammenzustellen.
Ein Veranstaltungspunkt dabei wird eine viertägige Reise in 
den Spreewald sein.
Da der Spreewald ein sehr beliebtes Urlaubs- und Aus-
flugsgebiet ist, müssen wir bereits jetzt den Bus und die 
Übernachtungsmöglichkeiten reservieren lassen. Von einem 
Hotel haben wir eine Zusage mit allerdings begrenzter Bet-
tenanzahl.
Aus diesem Grund fragen wir bereits heute an, wer bei die-
ser Reise gerne dabei wäre? Bitte melden Sie sich bei Rita 
Huber (E-Mail: marikarohuber@t-online.de oder unter Tel.Nr. 
15371 bis 15.11.2020)
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Da niemand weiß, ob die Reise im nächsten Jahr überhaupt 
stattfinden kann, wird „aus Coronagründen“ eine kosten-
lose Rücktrittsmöglichkeit bis zu 30 Tage vor Reiseantritt 
ausgehandelt.

In Planung vorgesehene Spreewald-Reise vom 10. bis 13. 
Juni 2021
(Ablauf noch ohne Gewähr)
Tag 1:
6.00 Uhr Abfahrt in Hegnach am Rathaus
Fahrt mit dem Bus über A8 und A6 nach Nürnberg. Von dort 
auf der A9 an Bayreuth und am Fichtelgebirge vorbei nach 
Hof und weiter über die A72 nach Chemnitz und Dresden. 
Unterwegs gibt es ein LandFrauen-Vesper.
Von Dresden geht es auf der A4 Richtung Bautzen. Hier 
zweigen wir ab nach Bad Muskau. Dort besuchen wir den 
Muskauer Park (Weltkulturerbe) und den angrenzenden sehr 
sehenswerten Polenmarkt.
Am Abend Hotelbezug in Lübbenau und Abendessen.
Tag 2 und 3:
Kahnrundfahrt durch die Kanäle und Seitenarme der Spree 
nach Lehde
Fahrt mit dem Bus nach Burg im Spreewald, einer Streu-
siedlung
Besichtigung Spreewaldhafen und Bismarckturm auf dem 
Schloßberg
Möglichkeit zu einem Spaziergang an den Spreekanälen
Fahrt nach Lübben (nördliches Spreewalddorf mit Schloss-
insel)
Fahrt nach Schlepzig mit dem Weidendom
Besuch der Holländerwindmühle in Straupitz
Tag 4:
Rückfahrt nach Hegnach mit einer Pause bei der größten 
Ziegelbrücke der Welt, der 78 m hohen Göltzschtalbrücke in 
Netzschkau. Unterwegs kehren wir noch ein.
Die Kosten variieren (je nach Teilnehmerzahl) bis max. 400 €.

Absagen wegen Covid 19 "Lockdown light"
Auf Grund der aktuellen Infektionslage müssen wir unsere 
Gymnastikgruppe am Montagmorgen sowie unsere Lini-
entanzgruppe am Donnerstagvormittag für den gesamten 
Monat November absagen. Wir hoffen, dass es dann 
weitergeht.
Die für Mitte November geplante Mitgliederversammlung 
mit Wahlen muss auf das nächste Jahr verschoben wer-
den.
Die Vorstandsmitglieder bleiben bis zu einer Mitglieder-
versammlung mit Wahlen 2021 im Amt und tragen die 
Verantwortung für den Verein.
D. h., das in der Satzung und in der Wahlordnung fest-
gelegte Procedere bleibt bestehen.

VdK Ortsgruppe Hegnach

Der Ortsverband informiert:
Hans-Josef Hotz neuer VdK-Landeschef 
– Thomas Schärer neuer Landesgeschäftsführer 
Nach fast zehn Jahren gibt es einen Wechsel an der Spit-
ze des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Hans-Josef 
Hotz (64) aus Mühlhausen/Kraichgau wurde auf dem 18. 
VdK-Landesverbandstag zum neuen Vorsitzenden gewählt. 
Hotz, der in den vergangenen 23 Jahren als hauptamtlicher 
VdK-Landesgeschäftsführer gewirkt hatte, trat die Nachfol-
ge von Roland Sing (79) aus Leinfelden-Echterdingen an. 
Sing hatte altershalber nicht mehr kandidiert. Er hatte den 
Südwest-VdK seit dem Frühjahr 2011 geführt und teils in 
Personalunion auch als Vizepräsident des VdK Deutschland 
fungiert. 
Auf dem coronabedingt „abgespeckten“ Verbandstag im Ok-
tober, in der Porsche-Arena, wurde Roland Sing im Bei-
sein des stellvertretenden Ministerpräsidenten Thomas Strobl 
(CDU) feierlich verabschiedet und zum Ehrenvorsitzenden 
des VdK Baden-Württemberg ernannt. 

Neuer Landesgeschäftsführer in Stuttgart ist Thomas Schärer 
(57) aus Sigmaringen. Neu besetzt wurden auch die Posten 
des Bezirksverbandsvorsitzenden Nordwürttemberg (NW) und 
des Bezirksgeschäftsführers NW. Diese Ämter hatten zuvor 
ebenfalls Roland Sing als Vorstand und Hans-Josef Hotz 
als Geschäftsführer ausgeübt. Sie wurden nun von Joachim 
Steck (57) aus Waiblingen und Stefan Pfeil (53) aus Main-
hardt beerbt.

Der Ortsverband informiert:
Roland Sing jetzt VdK-Landesehrenvorsitzender
Im Oktober 2020 ging beim Sozialverband VdK Baden-
Württemberg eine Ära zu Ende. Der langjährige Landes-
verbandsvorsitzende und frühere VdK-Vizepräsident Roland 
Sing wurde feierlich verabschiedet und zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Sing (79), der im Südwesten viele Jahre auch 
als Vorsitzender des Landesseniorenrats wirkte, hatte den 
VdK Baden-Württemberg seit 2011 sehr erfolgreich geführt. 
Zuvor hatte er bereits als VdK-Landesvize und Bezirksvor-
sitzender Nordwürttemberg viele Akzente gesetzt. In seine 
Amtszeit fallen nicht nur ein beträchtlicher, kontinuierlicher 
Mitgliederanstieg sowie der Ausbau des Beratungsstellennet-
zes und der VdK-Mitgliederserviceleistungen, sondern zudem 
einige sozialpolitische Erfolge. So hatte sich Sing beispiels-
weise jahrelang für die Gleichstellung der Demenzkranken 
in der Pflegeversicherung (seit 2017), aber auch für die Ab-
schaffung der Praxisgebühr eingesetzt, zudem für die 2021 
kommende Grundrente. 
Der Rat des Gesundheits- und Sozialexperten ist weiterhin 
gefragt. Für seinen großen gesellschaftlichen Einsatz wurde 
Roland Sing vielfach hoch geehrt – 2015 mit dem Bundes-
verdienstkreuz Erster Klasse.

Parteien

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer: in den Schulferien), 
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der AGTiF-Fraktion:
montags von 10 Uhr bis 11 Uhr
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 18798.
Facebook: https://de-de.facebook.com/Alternative-Liste-
Waiblingen-147571118681820/.

Telefonsprechstunde der Grünt-Wählervereinigung:
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
Stadtrat Tobias Märtterer, Tel. 60 46 021
www.gruent-waiblingen.de; E-Mail: info@gruent-waiblingen.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146/9396886,
E-Mail: davidkrammer@gmx.de

Telefonsprechstunde der FW-DFB-Fraktion:
Mittwoch, 11.11., 19-20 Uhr, Stadtrat Michael Fessmann,
Tel. 07151 82878
fessmann.holzbau@t-online.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 09.11., 19-20 Uhr Stadtrat Peter Beck,
Tel. 07151 22546

Telefonsprechstunde der CDU/FW-Fraktion:
Mittwoch, 11.11., 18-19:30 Uhr, Stadtrat Dr. Ingo von Pollern
Tel. 07151 29652
www.cdu-waiblingen.de
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„FISCHE“ e.V. Förderkreis zur Integration

von Schwerhörigen und Ertaubten e.V.
Deutscher Schwerhörgenbund Ortsverein 

Waiblingen
mit Selbsthilfegruppe Göppingen

Hörgerät verloren wegen Maske? So lösen Sie das teure 
Problem
Der Mund-Nasen-Schutz erschwert bei Menschen mit Hörbe-
einträchtigung die Kommunikation. Denn wer schlecht hört, 
benötigt trotz Hörgerät oft die Mimik sowie die Mund- und 
Lippenbewegung seines Gegenübers, um ein volles Hörver-
ständnis zu erhalten.
Außerdem schluckt die Maske den Schall: Die Sprache wird 
leiser, die hohen Töne sind reduziert. Wir empfehlen, das 
Hörgerät in Situationen mit Maske lauter zu stellen. "Bei den 
meisten Hörgeräten kann das der Betroffene selbst machen". 
Ansonsten sollte man sich an seinen Akustiker wenden. Bei 
modernen Hörsystemen kann man auch zwei Programme 
festlegen, zwischen denen man schnell wechseln kann: eines 
für Gespräche mit, das andere für Gespräche ohne Maske.
Der Mund-Nasen-Schutz sorgt nicht nur dafür, dass Men-
schen mit Hörschwäche ihre Gesprächspartner noch schlech-
ter verstehen, sondern der Mund-Nasen-Schutz macht Hör-
geschädigte oft noch schwerhöriger. Denn die Zahl der 
Betroffenen, die sich wegen verloren gegangener Hörgeräte 
melden, ist mit Corona gestiegen.
Schuld sind die Masken. Brillenträger kennen das Problem:
Beim Abnehmen des Mund-Nase-Schutzes vom Ohr verhed-
dert sich gern ein Bändchen am Brillenbügel, dann beginnt 
eine hektische Aktivität, damit die Brille nicht herunterfällt. 
Vor allem Geräte, die hinter dem Ohr getragen werden, sind 
stark gefährdet. Bei Schwerhörigen kann das Band des 
Mund-Nasen-Schutzes auch an den wenigen Gramm leich-
ten Hörgeräten hängen bleiben, sie fallen dann zu Boden. 
Infolge der
Hörbehinderung nimmt der Träger dies nicht gleich wahr und 
dann ist ein viele Hundert Euro teures Gerät schlicht weg. 
Wer so ein Gerät findet, kann dem betroffenen Menschen 
helfen, es zurückzubekommen. Denn jedes Hörgerät hat eine 
registrierte Nummer. Sie ist entweder aufgedruckt – manch-
mal hinter der Batterie-Klappe – oder sie kann elektronisch 
ausgelesen werden. Das kann ein Hörgeräteakustiker he-
rauslesen oder der Hersteller des jeweiligen Gerätes. Der 
wird jedoch den Finder nicht über den Besitzer informieren, 
sondern dessen Händler, der wiederum dem jeweiligen Be-
troffenen mitteilt, in welchem
Fundbüro oder welchem Geschäft das Gerät abgegeben 
wurde. Wir die „FISCHE“ appellieren auch an die Mitarbei-
ter von Fundbüros, sich der Mühe der Nachforschung zu 
unterziehen.
Bevor Sie sich auf die Suche nach ihrem Hörgerät machen, 
überlegen Sie in Ruhe, wann und wo Sie das Hörgerät zu-
letzt hatten.
•	 Suchen Sie zuerst zu Hause. Vielleicht ist das kleine 

Gerät einfach beim Ausziehen eines Pullis in den Fasern 
hängen geblieben oder dabei aus dem Ohr gefallen.

•	 Finden Sie das Gerät nicht in Ihrer Kleidung und auch 
nicht auf dem Boden Ihrer Wohnung, fragen Sie dort 
nach, wo Sie sich zuletzt aufgehalten haben. Vielleicht 
wurde es bei Freunden, in dem Geschäft oder dem Re-
staurant gefunden.

•	 Moderne Hörgeräte können mit einer sogenannten Tra-
ckingfunktion ausgestattet sein. Dann können Sie mittels 
der Smartphone-App das verlorene Hörgerät sozusagen 
orten. Fragen Sie notfalls ihren Hörakustiker, ob Ihre Ge-
räte das unterstützen.

•	 Wenn alles nicht hilft, sprechen Sie nun zuerst mit Ih-
rem Hörgeräteakustiker. Dieser kann Ihnen in den meis-
ten Fällen Ersatz- oder Leihgeräte zur Verfügung stellen. 
Eventuell haben Sie selbst auch noch Altgeräte in der 
Schublade, die Ihnen der Akustiker vorübergehend wie-

der fit machen kann. Wahrscheinlich muss eine wenigs-
tens provisorische Anpassung vorgenommen werden.

•	 Wenn das Hörgerät nicht mehr auftaucht – Wer über-
nimmt dann die Kosten? Zunächst mal die schlech-
te Nachricht: Sie haben die Geräte (das Gerät) verloren 
und müssen zunächst einmal dafür geradestehen. Viel-
leicht haben Sie aber auch eine Hörgeräteversicherung, 
dann müssen Sie den Schaden dort melden. Es lohnt 
sich auch ein Blick in die Police der Hausrat- oder 
Haftpflichtversicherung, vielleicht ist der Verlust dort ab-
gedeckt. Jetzt die gute Nachricht: Oft können Sie Glück 
haben, und Ihre Krankenkasse übernimmt einen Teil der 
Kosten oder in voller Höhe. Das ist aber immer von der 
Krankenkasse abhängig. Am Anfang sollte die Verlust-
anzeige über das verlorene Hörgerät bei der Kranken-
kasse stehen. Dann besorgen Sie sich eine Verordnung 
vom HNO-Arzt auf der steht, dass das Hörgerät verloren 
wurde. Lassen Sie beim Hörakustiker eine neue Hör-
prüfung durchführen und sich bescheinigen, dass das 
Gerät verloren wurde. Stellen Sie nun einen Antrag auf 
Kostenübernahme für verlorene Hörgeräte und legen Sie 
diese Unterlagen bei. Schildern Sie, dass die Suche ohne 
Ergebnis verlaufen ist. Das alles können Sie gemeinsam 
mit dem Hörakustiker erledigen, der dann die Unterlagen 
über die verlorenen Hörgeräte für Sie einreicht. Es dauert 
einige Tage oder sogar zwei, drei Wochen, bis die Kran-
kenkasse entschieden hat.

•	 Haben Sie ein Hörgerät verloren und es war schon älter 
als 6 Jahre, steht Ihnen sowieso eine erneute Kostenbe-
teiligung der Krankenkasse zu. Dann besorgen Sie sich 
eine Verordnung vom ihrem HNO-Arzt und können damit 
gleich zum Hörakustiker gehen, der alles Weitere in die 
Wege leitet. Auch der Förderkreis zur Integration von 
Schwerhörigen und Ertaubten „FISCHE“ e.V. steht ihnen 
im Bedarfsfalle mit Rat und Tat zur Seite. Ein Vereins-
treffen ist zurzeit unter Corona Bedingungen leider nicht 
möglich.

Vorsitzender: Herbert Matysiak
Tel: 07151/1698720 Fax 07151/1698615
info@fische-waiblingen.de I www.fische-waiblingen.de
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